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Was sind
Nachwachsende Rohstoffe ?

Nachwachsende Rohstoffe sind organische Stoffe pflanzlichen oder
tierischen Ursprungs, die ganz oder in Teilen als
Rohstoffe fRohstoffe fRohstoffe fRohstoffe füüüür die Industrier die Industrier die Industrier die Industrie genutzt werden.

Sie werden nicht für Ernährungszwecke verwendet.

Im Gegensatz zu fossilen Rohstoffen erneuern sie sicherneuern sie sicherneuern sie sicherneuern sie sich jährlich oder in 
überschaubaren Zeiträumen.

energetische Nutzung

biogene Festbrennstoffe
Biotreibstoffe
Biogas

stoffliche Nutzung

Holz, Cellulose
Stärke
Fasern
Eiweiß
Pflanzenöle



Warum
Nachwachsende Rohstoffe ?

Technischer Fortschritt und verbesserte   
Düngerwirkung

� Steigende Erträge

� Erhöhung der Stilllegungsflächen

(rund 17 Mio. ha in Deutschland)



Warum
Nachwachsende Rohstoffe ?



- Begrenztheit der Ressourcen
- Anthropogener Treibhauseffekt

- externe Kosten nicht enthalten

- Abhängigkeit von Importen 

- Unberechenbare Preisbildung

Problematik bei fossilen Rohstoffen

Warum
Nachwachsende Rohstoffe ?

Gespeicherte Sonnenenergie in Form von 
Biomasse (fest, flüssig, gasförmig)

Vorteile

Vorteile für Land-
und Forstwirte und 
Verbraucher

Entlastung für den Lebensmittelmarkt

Alternative zur Flächenstillegung

Einkommensergänzung für die Landwirtschaft 



Biogene Ressourcen

Siedlungs
abfälle

Rückstände 
Tierhaltung

Reststoffe
690 PJ/a

Rohstoffe
875 PJ/a

Energie-
pflanzen

Klär- & 
Deponiegas

Klärschlamm
Bioabfall Papier

Stroh

Altholz

Industrie-
restholz

Holzzuwachs,
Schwach- & Waldrestholz

Technische Energiepotenziale in D

Energie



Energetische und 
industrielle Verwertung

Biodiesel

Biomasseheiz-
(kraft)werk

Blockheizkraftwerk

Verpackungen 
aus 
Pflanzenstärke

Grundstoffe 
für die chem. 

Industrie

Formteile für den Automobilbau



Drei Säulen - eine Einheit

Forschung und Lehre 
in den Bereichen

�Technologie Biogener Rohstoffe
�Marketing und Management 
�Chemie und Molekularbiologie 

Nachwachsender Rohstoffe
�Biogene Werkstoffe
�Pharmazeutische Biologie

�Analytische Chemie
�Betriebswirtschaftslehre
�Geothermie

Angewandte Forschung bei

� Energie- und Rohstoffpflanzen
� Festbrennstoffen
� Pflanzenölen

Förderung von Projekten

� Energie aus Biomasse:
Biomasseheizwerke

� Forschung, Entwicklung und 
Demonstration:
energetische / industrielle Nutzung

Koordinationseinrichtung für
Nachwachsende Rohstoffe

� Beratung und Koordinierung im
Bereich Nachwachsende 
Rohstoffe

� Begutachtung, Betreuung und
Evaluierung einschlägiger Projekte

� Öffentlichkeitsarbeit
� Technologie- und Informations-

transfer 
� Qualitätsmanagement

Holzheizwerke (QM)

Technologie- und
Förderzentrum

Schulungs- und Ausstellungszentrum



Geschichte

1973: Beginn der Arbeiten zur Technologie Nachwachsender Rohstoffe
an der Bayerischen Landesanstalt für Landtechnik, Weihenstephan

1992: Gründung von C.A.R.M.E.N. e.V. in Rimpar als bayerische
Koordinierungsstelle für Nachwachsende Rohstoffe

1998: Beschluss der Staatsregierung zur Gründung eines Kompetenzzentrums für
Nachwachsende Rohstoffe in Straubing

ab 1999: Planung und Aufbau des Kompetenzzentrums

Jan. 2001: offizielle Gründung des Kompetenzzentrums
Umzug von C.A.R.M.E.N. e.V. und einigen TFZ-Sachgebieten nach Straubing

Juli 2001: Erweiterung des Konzepts um das Wissenschaftszentrum (TU München und 
FH Weihenstephan)

April 2002 erste Sitzung des Koordinierungsrats

2003: Eröffnung des Schulungs- und Ausstellungszentrums (SAZ)
Überreichung der Ernennungsurkunden der ersten beiden Professuren

2004: Neubau des TFZ-Technikums

2005: Inbetriebnahme des TFZ-Technikums



Koordinierungsrat

Mitglieder des Koordinierungsrats des 

Kompetenzzentrums für Nachwachsende Rohstoffe

Prof. Wolfgang A. Herrmann
Präsident der TU München

Prof. Hermann Heiler
Präsident der FH Weihenstephan

MR Reinhold Erlbeck
Vorstandsvorsitzender von C.A.R.M.E.N. e.V. 

Jakob Opperer 
Präsident der Bayerischen Landesanstalt für 
Landwirtschaft (LfL)

Prof. E.-G. Afting
GF der GSF Forschungszentrum für
Umwelt und Gesundheit GmbH

Prof. Josef Boxberger
Institut für Land-, Umwelt- und Energietechnik
der Uni für Bodenkultur Wien

Franz Kustner
Präsident des Bayerischen Bauerverbandes,
Bezirksverband Oberpfalz

Dr. Hermann Balle
Erster Vorsitzender des Verbands der
Bayerischen Zeitungsverleger

Georg Huber
Vorsitzender der Forstwirtschaftlichen 
Vereinigung Niederbayern

Reinhold Perlak
Oberbürgermeister der Stadt Straubing 

Alfred Reisinger
Landrat des Landkreises Straubing-Bogen
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Schulungs- und 
Ausstellungszentrum (SAZ)

Ausstellung
„Nachwachsende Rohstoffe – von der Pflanze zur Nutzung“

� Globales zu Energie und Rohstoffen
� klassische und neue Rohstoffpflanzen
� Bereitstellung und Nutzung von Produkten und Energieträgern

Vortragsraum
� Schulung von ausgewählten Personenkreisen
� Seminare, z. B. „Wärmegewinnung aus Biomasse“
� Workshops und Tagungen 

Ausstellung „Biomasseheizung“

� Feuerungsanlagen für biogene Festbrennstoffe

� Holzspalter, Holzhacker

Dazu: Seminar „Wärmegewinnung aus Biomasse“ 



Wissenschaftszentrum



Wissenschaftszentrum

Technologie Biogener Rohstoffe 
� Pharmazeutische Wirkstoffe aus Pflanzen
� Bioethanol aus lignocellulosehaltigen Rohstoffen
� Thermische Verwertung von biogenen Reststoffen
� Phosphorrückgewinnung aus Schlämmen und Aschen 
� Stoffstrommanagement z. B. Baustoffe, Gewerbeabfälle

Technologie Biogener Rohstoffe 
� Pharmazeutische Wirkstoffe aus Pflanzen
� Bioethanol aus lignocellulosehaltigen Rohstoffen
� Thermische Verwertung von biogenen Reststoffen
� Phosphorrückgewinnung aus Schlämmen und Aschen 
� Stoffstrommanagement z. B. Baustoffe, Gewerbeabfälle

Marketing und Management Nachwachsender Rohstoffe
� Marktsituation und –potenziale Nachwachsender Rohstoffe
� Optimierung von Wertschöpfungsketten
� Einstellung von Verbrauchern zu neuen Produkten
� Marketinginstrumente 
� Rolle neuer Technologien, z. B. Biotechnologie
� Innovationssysteme und Innovationsmanagement

Marketing und Management Nachwachsender Rohstoffe
� Marktsituation und –potenziale Nachwachsender Rohstoffe
� Optimierung von Wertschöpfungsketten
� Einstellung von Verbrauchern zu neuen Produkten
� Marketinginstrumente 
� Rolle neuer Technologien, z. B. Biotechnologie
� Innovationssysteme und Innovationsmanagement



Wissenschaftszentrum

Biogene Ressourcen in der Pharmazie

IsatisIsatis tinctoriatinctoria Extraktion Fraktionierung Phytotherapie
Leukämie

HopfenHopfen Extraktion Fraktionierung
Phytotherapie
Osteoporose



Technologie-
und Förderzentrum

Technologie- und Förderzentrum
Leiter: LD Dr. B. Widmann

Stv.: LD K. Janker

Sachgebiet B

Biogene
Festbrennstoffe

LOR Dr. H. Hartmann

Tel: 09421 300-110

Sachgebiet P

Rohstoff-
pflanzen und 
Stoffflüsse

LD Dr. H. Prestele

Tel: 09421 300-010

Sachgebiet F

Förderzentrum 
Biomasse

LOR Dr. C. Rappold

Tel: 09421 300-214

Sachgebiet Z

IuK und 
Öffentlich-
keitsarbeit

LD K. Janker

Tel: 09421 300-210

Sachgebiet K

Biogene Kraft-, 
Schmier- und 

Verfahrensstoffe

LR Dr. E. Remmele

Tel: 09421 300-110

Technikum,
Werkstatt, Messtechnik, Labor



C.A.R.M.E.N. e.V.

Öffentlich-
keitsarbeit

Energetische
Verwertung

Stoffliche
Verwertung

Controlling und 
Qualitätssicherung

� Forcierung der Einsatzmöglichkeiten von Nachwachsenden Rohstoffen 
im stofflichen und energetischen Bereich

� Initiierung neuer Technologien und Produkte mit Projektpartnern

� Technologie- und Informationstransfer

� Koordinierung der Zusammenarbeit von Wissenschaft, Wirtschaft, 
Landwirtschaft und Politik

� Sensibilisierung der Öffentlichkeit und der Märkte für die 
Nutzungsmöglichkeiten Nachwachsender Rohstoffe



Das Kompetenzzentrum
im Internet

http://www.konaro.bayern.de

•Erforschen
•Entwickeln
•Fördern
•Vermarkten

Alles unter einem Dach




